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Pronomen

• Mit  sind Pronomen gemeint, die sich auf etwas Unbestimmtes 
beziehen. Deshalb werden sie auch unbestimmte Fürwörter genannt. Sie sind sozusagen 
das Gegenteil von Demonstrativpronomen, die etwas Bestimmtes hervorheben und 
betonen.  

• Die folgenden Wörter sind Beispiele für  nichts, jemand, jeder, etwas 
und irgendjemand.

• Auch  richten sich in ihren Endungen nach dem Nomen, auf das sie sich 
beziehen oder das sie ersetzen sollen.

• Da sich  auf etwas Unbestimmtes beziehen, ist es nicht so einfach, 
sie durch Nomen zu ersetzen. Genau deshalb sind sie allerdings so wichtig:   
Sie geben etwas wieder, wofür es kein Nomen gibt.

Hast du im Matheunterricht irgendetwas verstanden? 

Kennst du jemanden auf dem Stadtfest?

Als es dunkel war, habe ich nichts gesehen.


